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Halle Freitag

Telegraphiſche Nachrichten
Reiſſe 21 Juni Seit 24 Stunden haben wir hier

furchtbares Hochwafſer dafſelbe hat bereits den
höchſten Stand ſeit 1829 errreicht Die evange
liſche Schule die Kirche die Kaſernen II und IV
außerdem viele Kellerwohnungen ſtehen ganz unter
Wäaſſer das Poſtamt zum Theil Auch die Mühlen
ſtehen gänzlich unter Waſſer

Paris 20 Juni In der heutigen Sitzung der Jnitiativ
kommiſſion erklärte der Kriegsminiſter Thibaudin er
werde damit einverſtanden ſein zu prüfen ob es opportun ſei
die Trace der Ringmauer von Paris an gewiſſen
Punkten zu modifiziren Er würde aber eher ſeine Entlaſſung
nehmen als einer völligen Beſeitigung der Mauer n
Da die Mehrzahl der Kommiſſionsmitglieder die Anſicht des
Kriegsminiſters theilte ſo zog Nadaud den Antrag auf Zer
ſtörung der Ringmauer zurück

Petersburg 20 Juni Nach einer offiziellen Meldung iſt
General Gurko zum Generalgouverneur von Warſchau
und zum Kommandirenden der Truppen des warſchauer Mili
tärbezirks ernannt worden Kardinal Vannutelli befichtigte
geſtern mehrere hieſige katholiſche Wohlthätigkeitsanſtalten

Kronſtadt 20 Juni Der Krönungsbotſchafter der Ver
einigten Staaten Baldwin begiebt ſich heute auf der
amerikaniſchen Korvette Lancaſter nach Stockholm

Ein Sieg des Unſinns
Jch hätte geglaubt nach Bedlam gehen zu müſſen um

jemand zu finden welcher glaubte wir könnten mit 35 Millionen
Menſchen in England und Irland nicht ein Erdloch von 20 Fuß
Weite vertheidigen Mit dieſen Worten hat neulich der
wackere Bright einer der edelſten Vorkämpfer der Menſchlichkeit
und des geſunden Menſchenverſtandes weſentlich daſſelbe aus
eſprochen was wir im vorigen Winter über die Gegner des
analtunnels geſagt hatten Es ſcheint in der That daß es

bei den engliſchen Generalen einen Punkt giebt wo das nor
male Denken endet anders iſt es nicht zu erklären daß ſie zu
einer Zeit wo London davor zittert von einer Handvoll iriſcher
Verbrecher in die Luft geſprengt zu werden an der Möglichkeit
zweifeln bei einem verſuchten Ueberfalle die Mündung eines
unterſeeiſchen Tunnels zu zerſtören Man vergeſſe dabei nicht
daß die Förderer des großartigen Unternehmens ſelbſt nicht
weniger als fünf Mittel und Vorrichtungen angegeben und
herzuſtellen ſich bereit erklärt haben durch welche der Tunnel
in einem Momente unfahrbar gemacht werden könnte und ferner
mache man ſich klar daß kein franzöſiſcher Feldherr der irgend
zurechnungsfähig iſt je die Verantwortung für ein Unternehmen
wird tragen wollen welches unter allen Umſtänden zur Ver
nichtung der dazu verwandten Truppen würde führen müſſen
Ein Ueberfall welcher von Cherbourg aus mit der Flotte ge
macht würde ließe ſich viel eher im geheimen vorbereiten böte
viel beſſere Chancen als ein Einfall welcher durch den
Tunnel ginge

In der That mehrt ſich auch in England die Zahl derjenigen
welche die ungeheure Lächerlichkeit der gegen den Tunnel erhobenen
Bedenken einſehen Aber bei dem großen Reſpekt welchen die
Engländer vor der doch recht mäßigen Sachkunde und Einſicht
ihrer militäriſchen Auktoritäten haben iſt es wahrſcheinlich
daß die Gegner des großartigen Planes für diesmal trium
phiren werden ein Sieg des Unſinns ein Sieg jener Macht
mit welcher Götter ſelbſt vergebens kämpfen Nun uns kann
es einigermaßen kalt laſſen ja wenn England durch eine ſolche
Thorheit ſich ar noch mehr entfremdet als dies ohne
hin ſchon der Fall iſt ſo kann uns das nur befriedigen
Wenn die Franzoſen in den Sympathiebezeugungen italieni
ſcher Radikaler welche einſtweilen noch keine Macht ſind in
ihrer politiſchen Jſolirtheit einen Troſt finden ſo mag man
ihnen dieſen ihren kindiſchen Selbſtbetrug gönnen Mit England
iſt Frankreich jetzt entzweiter denn je und das iſt ein Glück
für den Weltfrieden

S d geſtrige Saalegeitung Polit Ueberſicht

Deutſches Reich
Es ſind gegenwärtig folgende Reichstagswahlkreiſe

erledigt für welche in den nächſten Wochen Neuwahlen vor
enomnen werden müſſen Hamburg I Stichwahl zwiſchen demSortſhritter Rabe und dem Sozialdemokraten Bebel am 29

Landau Neuſtadt Erſatzwähl für Peterſen am 25 Juni
Wiesbaden Erſatzwahl für Schulze Delitzſch am 6 Auguſt
Torgau der auf den 5 Juli angeſetzte Termin zur Erſatz
wahl für Clauswitz iſt wieder aufgehoben worden 19 Hannover
Neuhaus die Erſatzwahl für Bennigſen iſt noch nicht aus

geſchrieben Don auwörth die Erſatzwahl für Meyer iſt noch
nicht ausgeſchrieben

Das preußiſche Unterrichtsminiſterium hat ſoeben auGrund der von den königlichen teilal Schulkollecten ger

forderten gutachtlichen Berichte allgemeine Beſtimmungen
über Aenderungen in der Abgrenzung der Lehrpenſa
wie ſie die neuen Lehrpläne der neten chulen mit ſich bringen
erlaſſen Beim naturwiſſenſchaftlichen Unterricht iſt nun wie
die wiener N Fr Pr mittheilt unter anderem folgendes vor
geſchrieben Die Vermittelung der Bekanntſchaft mit den neuen
Hypotheſen von Daxwin c c gehört nicht zu den Aufgaben der
Schule und iſt darum vom Unterricht durchaus fernzuhalten

Der einundzwanzigſte volkswirthſchaftliche Kongreß wird vom20 bis 22 September 1883 in nene Pr tagen Auf
der Tagesördnung ſtehen 1 Deutſchlands Handels
beziehungen zu Rußland Referenten Dr Eras Breslau
r r Pr Ehlers Danzig 2 Reform derZuckerſteuer Referenten Herbertz Philippſon und Sombart

Berlin Dr t e e 3 Theilbarkeit und Vererbung ländlichen Grundbeſitzes Referenten Dr Braun
Leipzig RickertDanzig DirichletKl Bretſchkehmen 4 Reformdes Sparkaſſenwe ens Referenten E Eberty Berlin

Kaeswurm Darkehmen Dr Engel Oberlößnitz Radebeul A Lam
mers Bremen Zur Vorbereitung und zum Empfang des Kon
greſſes in e r Pr hat ſich mit dankenswerther Be
reitwilligkeit ein Lokal Comité gebildet welches den auswärtigen
Beſuchern des Kongreſſes auch Quartiere zu vermitteln ſich geneigt erklärt hat Wer ein i wünſcht wolle ſich an das
Mitglied des Comité s Herrn KommerzienRath Ritzhaupt in
Königsberg wenden

Halle den 21 Juni
T Die kombinirten Comiteés für die Lutherfeier in unſerer

Stadt hielten vorgeſtern die erſte gemeinſchaftliche Sitzung abDen Vorſitz führte Herr Vargermeiſter Schneider Aus den

Beſchlüſſen erſehen wir daß zunächſt drei Subcomites gebildet
worden ſind denen folgende Aufgaben zufallen Einem Sub
comité dem die Herren Konſiſtorialräthe Jacobi und Köſtlin
rer örſter Prof Opel Oberlehrer Dr Richter ange

ren iCcgiig herigen zweites Comite Bürgermeiſter
neider Dr Günther Kaufmann Tombo wird Ver

han gen mit den bieten MuſikVereinen c führen und dem
dritten Oberbürgermeiſter Staude Kommerzienrath Dehne Pr
Günther Maler Zander Jnſpektor Lutze Kaufmann Apelt
Brauereibeſitzer Schulze Tiſchlermeiſter Menzeh iſt aufgegeben
mit ſämmtlichen hieſigen Vereinen und fonſtigen Korporationen
in Verbindung zu treten um für den 11
Bildung eines allgemeinen Feſtzuges zu ermöglichen Den Mittel
punkt der Feier würde nachdem die Grundſteinlegung zu einer
Jubiläumskirche fraglich geworden die Pflanzung eines Luther
baumes auf dem Triangel zwiſchen Steinthor und Kliniken
bilden An den ſonſtigen Feſtſetzungen iſt nichts weſentliches
geändert worden

An der geſtern unter Vorſitz des Herrn Konſiſtorialrath
Prof D Jacobi hier ſtattgefundenen theologiſchen Staats
prüfung nahmen die Kandidaten Diederichs Koethe
Theitge theil und beſtanden ſämmtlich die Prüfung

Der Gemeindekirchenrath zu St Moritz nahm in ſeiner
vorgeſtrigen Sitzung u a die Wahl der Deputirten zur Kreis
ſynode vor Es wurden für die nächſten drei Jahre gewählt die
Herren Freiherr v Löwenclau Kanzleirath Krauspe Berg
rath Hecker Präſident a D Rothe

Wir empfangen folgende Mittheilung Die Schrift in
welcher die mehrfach erwähnte Angabe über die Gebeine Schillers
enthalten iſt führt den Titel l
Todtenmaske nebſt Mittheilungen über Schädel und
Todtenmaske Kants Der Berichterſtatter der Weimariſchen
Zeitung auf welchen der in Nr 139 dieſes Blattes enthaltene
Artikel Bezug nimmt ſcheint zu bezweifeln daß aus einem Ver
gleiche mit der Todtenmaske ein Schluß auf die Unechtheit des
Schädels gezogen werden könne vergißt aber daß die Annahme
der Echtheit lediglich auf einem ſolchen Vergleiche beruht den heute
ein Fachmann wiederholt nachdem er 50 Jahre zuvor von einem
Laien verſucht worden war Schreiber dieſes Briefes hatte
Gelegenheit die Originalmaske an welcher der Bürgermeiſter
Schwabe ſeine Meſſungen und Vergleiche angeſtellt und welche
deſſen Wie Profeſſor Welcker hier eingeſandt hatte bei
letzterem zu ſehen und ſich zu überzeugen daß der äußere Um
riß des geſammten Kopfes kleiner iſt als der Umriß des Gyps
abguſſes des nackten Schädels die Maske mithin für den Schädel
zu klein iſt Die n Abbildungen im erwähnten Buche
geben hiervon deutlich Einblick

Nach einer uns zugehenden Mittheilung der hieſigen Reichs
bankſtelle werden am 1 Juli in Lindau Baiern und Bruchſal
Baden Reichsbanknebenſtellen eröffnet die Reichsbank

anſtalten kaufen Se auf dieſe Orte zu denſelben Bedingungen
wie auf andere Bankplätze an

Das geſtrige Waltherkonzert gab vielen Hallenſern das
Signal zum Auszug nach Freybergs Garten der Abend war
zwar kühl aber ſchön Auf dem weiten Platze draußen mochte man
7 inmitten eines Volksfeſtes wähnen ſo dicht und zahlreich war
ie Menge derer die ſich Herrn Walther dankbar zeigen wollten

Das große Schlachtgemälde Saro s welches den dritten und
letzten Theil der Aufführung bildete war darnach angethan jedes
Soldatenherz höher ſchlagen zu laſſen und auch in den minder
kriegeriſchen Zuhörern die nnerung an die große Zeit der
8 hre 1870 und 71 lebhafter zu entzünden

l and zu beleben beſtimmt war trug der zweite Theil vorwiegend
das Gepräge einer Unterhaltungsmuſik und der eigentlichen Kunſt
war der erſte und der Beginn des zweiten Theils gewidmet
Dem Charfreitagszauber Wagners hätten wir eine wärmere Auf
nahme gewünſcht er eignet ſich vortrefflich zum Vortrage durch
Blasmuſik Mit dem Geſchmacke Wilmers welcher in den Som
mertag in Norwegen den Choral Jeſus meine Zuverſicht mitten
zwiſchen Vogelſtimmen und eine luſtige Polonaiſe ſtellt konnten
wir uns nicht befreunden vermögen auch nicht einzuſehen weshalb
nicht dieſer Sommertag ebenſo gut in Deutſchland oder Spanien
ſ verleben ließ denn etwas nur Norwegen Zukommendes ließ
ſich an der Muſik nicht wahrnehmen

on J Neuen Theater begann geſtern Herr Hofkünſtler
Max Rößner einen Cyklus von Vorſtellungen aus den Gebieten
der höheren W Die verſchiedenen Experimente
die wir anzuſehen Gelegenheit hatten wurden in gewandteſter
Weiſe ausgeführt Herr Rößner verſteht es vortrefflich das
Publikum in unterhaltendſter Weiſe zu täuſchen Von den an
ſprechendſten Programmnummern erwähnen wir an erſter Stelle
den wiener Ausſtellungs Cylinder der uns mit ſeinem unerſchöpf
lichen Jnhalt ſchier an Fortungatus Zauberhütlein erinnerte Auch
die Klopfgeiſter die Herr Rößner in Geſtalt eines Hutes einer
Hand und einer Flaſche ihr großes Wiſſen bekunden ließ wirkten
ſehr unterhaltend Als geradezu räthſelhaftes Kunſtſtück erſchien uns
wie Herr Rößner es zu wege brachte trotz ſchwerer ihm von
Herren aus dem Publikum angelegter Feſſeln an Hals Hand
Arm und Fuß die mannichfachſten Manipulationen vorzunehmen
die ſchließlich darin ihren Gipfelpunkt fanden daß er über und
über gefeſſelt im ſtande war einem Herrn den Rock vom Leibezu ichen Die zum Schluß e er Marmor
tableaus waren weniger gelungen das letzte derſelben eine
richtung hätten wir lieber vom Programm geſtrichen geſehen
Gewinnen würden dieſe Darſtellungen durch einen dunkleren
gleichmäßigeren Hintergrund Der Beſuch der Vorſtellung ließ
geſtern noch zu wünſchen übrig wir wünſchen daß die nochfolgenden Vorſtellungen die wohlverdiente Betheiligung ſeitens
des Publikums in höherem Maße finden mögen

Die glauchaiſche Sonntagsſchule begeht nächſten Sonntag
ihr Sommerfeſt durch einen Ausflug nach der Haide Auch in
dieſem Jahre werden die Trommler und Pfeifer des Schülercorps
der Franckeſchen Stiftungen den Zug anführen

Zu dem eben beendeten Viehmarkte waren 462 Pferde
961 Schweine und 288 Ferkel zum Verkauf geſtellt

Ein empörender Akt der Rohheit iſt vor dem Schöffen
gericht II geſühnt worden Unter

tanden der Fleiſchermeiſter Julius Heßler bereits wegen Thier
quälerei vorbeſtraft und der Fleiſchergeſelle Wilhelm Mitdang
beide von hier Dieſelben hatten am 24 April d mit dem
Heßler ſchen Geſchirr im Trabe die Leipzigerſtraße durchfahrend
einen durch einen Strick an den Wagen gebundenen abgemagerten
Hund faſt zu Tode geſchleift ſodaß das darüber empörte Publikum
intervenirte und das Geſchirr auf dem Marktplatz anhielt Das
arme Thier war auf dem Straßenpflaſter blutrünſtig r
worden und nicht im ſtande ſich fortzubewegen ſodaß es von der
Polizeibehörde der Abdeckerei überwieſen werden mußte Heßler
wurde wegen dieſer Handlungsweiſe zu 50 M Geldſtrafe event
10 Tagen Haft Mitdang zu 15 M Geldbuße event 3 Tagen
Haft verurtheilt Die rn e hatte gegen Heßler
14 Tage gegen Mitdang 3 Tage Haft beantragt

Die geſtern erwähnte angebliche Frau Heidenreich ſcheinteine dur h S windlerin u ſein Dieſelbe iſt mit
ener Perſon identiſch welche am Sonntage auf dem Bahnhofe
er unverehel K das Packet mit Kleiderzeug entwendete Daſſelbe

Zeug hatte die Gaunerin auf dem Markt einer zum Pfande
ges en derſelben es aber heimlich wieder w en um es dann

ei der beſtohlenen B wieder zu verſetzen Aber auch hier nahm
ſie es beim Weggange wieder mit Die Frau wird bereits wegen
mehrfacher anderer Diebſtähle geſucht Jhr richtiger Name iſt

ov Sountag die

Schillers Schädel und

2 Eauß Beilage zu Nr 142 der SaaleZeitung 22 Juni 1883

btheilung Vorträge zur tn n Arran fand

ſtädtiſchen Unreinlichkeiten

Roſine Varnholdt geb Böhland geb am 15 Sept 1849 in
Uechtritz bei Weißenfels t

Ein bis jetzt unermittelter Fremder betrat geſtern um zubetteln die Whn der Frau Sch am Morthlirch ofe
dieſelbe augenblick R ohne Aufſicht und eignete ſich eine

an der nd hängende Tylinderuhr mit langer Haarkette an
Die Wohnungsinhaberi wird durch den Verluſt vielleicht zu
größerer Vor veranraßt i I
Die Frage der Entfernung der Fäkalien aus Halle

im Lichte der Ergebniffedes letzten hygieniſchen
Kongreſfſfes

Dkeſe Frage iſt von einſchneidender Wichtigkeit ſowohl
die Geſammtheit der Steuerzahler unſerer Stadt weil au
ordentlich koſtſpielige Bauten in Ausſicht ſtänden wenn die
Ableitung der Kloſetgruben und ſonſtigen Abwäſſer in die
Saale nicht mehr atte und auch das Tonnenſyſtem nicht
eingeführt werden ſollte als auch für die Hausbeſitzer wenn
etwa Kloſetanlagen oder Tonnenſyſtem allgemein vorgeſchrieben
werden ſollten Bereits in einem Artikel in der 1 Beilage zu
Nr 58 des lauf Jahrgangs unſeres Blattes überſchrieben
Jſt die Anlage von Water Kloſets in Halle polizeilich

geſtattet machten wir darauf aufmerkſam daß die preußiſchen
Regierungsbehörden die fernere Ableitung der ſtädtiſchen Ab
wäſſer ſehr erſchwerten

uf der Tagesordnung der 2 Sitzung des hygieniſchen Kon
greſee zu Berlin vom 17 Mai d J ſtand nun wieder einmal die
rennende Frage Städtereinigung und Verwendung der

Wir wollen gleich von vornherein
bemerken daß die Ergebniſſe der Debatte welche ſich an den

ährend fo der
chlußtheil des Konzertes die Begeiſterung für König und Vater wenn ſich die Geſundheitspflege mehr und mehr dazu entſchlöſſe

Anklage der Thierquälereil

Vortrag des Referenten ſchloſſen dazu angethan ſind beruhigend
auf alle Gemeinden und Hausbeſitzer zu wirken Der Referent
Herr Prof Virchow legte dem Thema Theſen zu Grunde
die imaweſentlichen darauf nkn daß für die Entfernung
der Fäkalien aus den Häuſern je nach den örtlichen Verhält
niſſen die direkte Abfuhr in Tonnen oder die Ableitung in ge
ſchloſſenen Kanälen gewählt werden könne daß die Ein

kra von Abfuhrſtoffen in öffentliche Waſſer
äufe unter allen Umſtänden bedenklich in Städten

von 100,000 Einwohnern und darüber überhaupt nicht und in
Städten unter 100,000 nur bei beſonders günſtigen Strom
verhältniſſen und auch dann nicht ohne beſondere Vorrichtungen
für Desinfektion und Sedimentirung zuläſſig ſei Selbſt die
Ableitung des Straßen und Hauswaſſers großer und
mittlerer Städte in öffentliche Waſſerläufe iſt nach Virchow
nur nach erfolgter Sedimentirung zu geſtatten Aus dem Vor
trage ſei nur jene Stelle hervorgehoben in welcher der Redner
ſeine Anſicht über die direkte Einführung des Unraths in
Flußläufe ausſpricht Die Bedenken die in dieſer Hinſicht
herrſchten ſeien im Laufe der Zeit immer ſtärker geworden
namentlich habe es ſich mit ziemlicher Sicherheit ergeben daß
die unzerſetzten Stoffe von den Strömen weit fortgetragen
würden Es habe ſich zwar auch eine zunehmende Oppoſition
bei den größeren Städten und ſelbſt bei einigen Staatsregierungen
gegen die weitgehenden Forderungen der Hygiene bemerkbar
mat da die Erfüllung dieſer Forderungen große finanzielle
Opfer erheiſche im allgemeinen ſei es aber e
jeden einzelnen Fall nach der lokalen Befonderheit zu behandeln
und keine zu weit allgemeinen Prinzipien um jeden
Preis feſthielte ie meiſten größeren Städte würden ſich
durch eigene Beobachtungen und Unterſuchungen überzeugenkönnen wie nothwendig es fei in der Einleitung der Abwäſſer

in öffentliche Flußläufe ſich ſelbſt eine gewiſſe Beſchränkung
aufzulegen Es intereſſirt uns hier weniger den n uſe

Mittheilungen zu folgen die Virchow über vie berliner Rieſel
felder machte

Seine Ausführungen über die direkte Cinleitung der Ab
wäſſer in die Ströme obgleich wie man geſtehen muß ziemlich
gemäßigter Natur ſtießen dennoch in der ſich an den Vortrag
knüpfenden Diskuſſion auf den heftigften Widerſpruch Von
hervorragender Bedeutung erſchienen beſonders die Ausführungen
zweier Redner des Dr Emmerich aus München der ſich im
Intereſſe der Städte gegen jene Theſe Virchow s ausſprach
wonach die Ableitung der Fäkalien in öffentliche Flußläufe

unter allen Umſtänden als bedenklich erflärt wird und des
Oberingenieurs Meyer aus Hamburg der ebenſo wie der
Vorredner BeweisMomente dafür erbrachte daß Flüſſen mit
anſehnlichen Waſſermaſſen und ziemlichem Gefälle ſehr wohl
ſämmtliche Abwäſſer größerer Städte zugeführt werden
könnten da noch nirgendwo der Beweis erbracht ſei daß die
ſich ſo ſehr vertheilenden FäkalPartikel irgend welchen Schaden
für die Anwohner ſtromabwärts liegender Gemeinden oder
Städte mit ſich geführt hätten Während ſchließlich eine Ab
ſtimmung über die Virchow ſchen Theſen nicht erfolgte die
ſelben wären in der Hauptſache ſonſt wohl abgelehnt worden

einigte man ſich jedoch über folgende Reſolution des letzt
genannten Sprechers

Jn Feſthaltung der Aufgabe möglichſter Reinhaltung der
Waſſerläufe glaubt der Verein daß zur Zeit die wiſſenſchaft
liche und finanzielle Klarſtellung über die zuläſſigen Grade
der Flußverunreinigung nicht ſo weit gediehen ſei um jetzt
ſchon allgemein giltige generelle Vorſchriften aufzuſtellen
und daß man ſich deshalb für jetzt mit Entſcheibungen von Fall
zu Fall begnügen müſſe Der ne eine Reſolutionenvom 26 September 1877 und feine be an den Reichs

kanzler vom 3 April 1878 betreffs Ausführungen ſyſtema
tiſcher Unterſuchungen an den deutſchen Flüſſen aufrecht

Jedenfalls wird die Staatsregierung dem Votum einer ſo
kompetenten Verſammlung zufammengeſetzt aus Aerzten
Technikern und Verwaltungsbeamten die die hervorragendſten
Stellungen im Staate und in den Kommunen einnehmen
gerne Rechnung tragen Wir dürfen hoffen daß allen weiteren
enerellen Verfügungen die die Einleitung der Abwäſſer in die
flüſſe verbieten Einhalt gethan wird daß jeder einzelne Fall

wenn überhaupt erforderlich beſondere Prüfung finden wird
und nur dann den Gemeinden und Hausbeſitzern Anlagen der
koſtſpieligſten Art auferlegt werden wenn die abſolute Noth
wendigkeit derſelben zweifellos iſt Namentlich werden auch
die ſyſtematif Unterſu an den deutſchen Flüſſen
denen ſich die Regierung behufs Feſtſtellung ſicherer PrinSerben t wird entziehen können eine lange Rahe von Jahren

erfordern
Nach allem hat unſere Stadt in abſehbarer Zeit

kaum zu befürchten daß ihr die Einkeitung derAowäſſer in die Saale unterſagt werden wird
beſonders da ſowohl deren Waſſermaſſen als Gefällverhältniſſe
relativ günſtig ſind Auch die Hausbeſitzer hahen in



e

c

e

ten eine baldige allgemeine Einführung
er Waterkloſets oder des Tonnenſyſtems nicht zü
ewärtigen Dieſes iſt das für e tadt ſo wichtigeReſultat des letzten hygieniſchen Kongreſſes
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur vrie
Der franzöſiſche Reiſende Thouan hat in einem Briefedte aus Chili nach Paris geſchrieben die intereſſante Meldung

gemacht daß ein Theil der Geſellſchaft des im Vorjahre
auf ſeiner Exploratſonsreiſe von den Indianern getödteten
Dr Creveanx noch am Leben ſei Die Mehrzahl der Ge
ſährten des Dr Crevegux der während ſeiner Forſchungen auf der
Bolivia zugehörigen Seite des Pilcomayofluſſes ums Leben kam
ſollen deſſen Schickſal nicht getheilt haben ſondern ſich als
Gefangene in den Händen der Indianer befinden

Jn der Nummer vom 16 d macht Lauſer s Allgemeine
Kunſt Chronik in Wien die Mittheilung von der Entdeckung
eines Albrecht Dürer Das Gemälde welches bisher für ein
Werk des Lukas CEranach gehalten wurde iſt vom Kuſtos der
wiener Akademie Galerie Herrn Penther als ein Werk Dürer s
erkannt und von der rohen Uebermalung befreit worden Die
nächſte Nummer der Allgemeinen Kunſt Chronik wird wahr
ſcheinlich eine clichirte Abbildung des Bildes enthalten

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat infolge eines Jmmediatgeſuchs dem

Kinderhoſpital Marienſtift in Jeruſalem eine einmalige Bei
hilfe von 1500 M gewährt

Zu der Verhaftung eines Glücksritters in Berlin,
von der wir ſchon geſtern nach einer Mittheilung unſeres dortigen
4 Korreſp Notiz nahmen melden die Zeitungen noch folgendes
nähere Der Kaufmann Reuter wurde am Montag abend durch
einen nniſformirten Schutzmann im Café Bauer verhaftet Reuter
iſt ein gewerbsmäßiger Spieler aber bis vor kurzem hat es an
Beweiſen dafür daß er auch ein n iel iſt gefehlt Eine
gewiſſe Liebenswürdigkeit ſeines Weſens machte ihn zu einem
gerngeſehenen Geſellſchafter Vor längerer Zeit ſchon erregte es

roßes Aufſehen als Reuter einem jungen Lebemann an einem
lbend 400,000 M abnahm von denen 200,000 M ſofort baar

die andere Hälfte in Wechſeln bezahlt wurde Es knüpften ſich
an jenen Vorfall ſeiner Zeit eine ganze Reihe von Anzeigen aberes Gheint daß ſich irgend ein weitreichender Einfluß zu Gunſten

Reuter s wenigſtens in dem Sinne geltend machte daß man an
ein Falſchſpielen nicht glaubte Neuerdings nun muß ſich indeſſen
das belaſtende Material gegen Reuter ſehr gehäuft haben da ſonſt
die Verhaftung kaum in ſo außerordentlich auffallender Weiſe
vorgenommen worden wäre Zu den Opfern Reuter s und ſeines
Kompagnons oder Aſſiſtenten Wolff gehören in ſehr großer
Zahl Offiziere der Garde Regimenter in Potsdam Träger der

Namen der preußiſchen Ariſtokratie Er ſoll die
eranlaſſung zu dem Untergange manches hoffnungsvollen jungen

Mannes geweſen ſein Wenn er ſein Hauptaugenmerk auf reiche
Erben richtete ſo verſchmähte er es indeſſen auch nicht kleine
Leute zu rupfen Einem Friſeur nahm er 25,000 M ab Reuter
ſoll bis vor wenigen Jahren in einer der Gerichtsſchreibereien zu
Halle beſchäftigt geweſen ſein wegen ſeines Hanges zum Spiel
und der daraus reſultirenden Vernachläſſigung ſeiner Arbeiten
aber entlaſſen worden ſein Völlig mittellos kam er nach Berlin
Jn der überaus kurzen Friſt von etwa drei Jahren brachte er
es fertig ſich ein koloſſales Vermögen zuſammenzuſpielen Er
bewohnte in der Lenneſtraße eine luxuriöſe Wohnung feine jähr

e Ausgaben ſollen ſich auf mehr als 150,000 M beziffert
aben

lJubilänm Die bekannte Arnheim ſche Geldſchrankfabrik
in Berlin beging am Sonnabend den Tag ihres 50 jährigen Be
ſtehens in feſtlicher Weiſe

Eine Dampfſchiff Kathedrale auf dem Amgzonenſtrome iſt die neueſte Jdee unternehmungsluſtiger Miſſionare
Der katholiſche Biſchof von Para und Amazonas hat ſie in die
Hand genommen Die beſten Architekten Europas ſollen ſie auf
bauen und mit Hochaltar Beichtſtühlen Pfarrwohnung u ſ w
ausſtatten ihr Name ſoll Chriſtopher ſein Chriſtusträgerin
weil ſie den Chriſtus übers Waſſer tragen ſoll Die Kathedrale
würde alle katholiſchen Bedürfniſſe der Anwohner des Amazonen
ſtromes verſorgen

lAktien und Dividendenſchwindel Jm Laufe eines
in Paris geführten Civilprozeſſes der Aktionäre des Eredit genéral
ſrangais gegen die Verwaltungsräthe Baron Emil Erlanger und
Brüder Verthier erhob am Dienstag der Staatsanwalt gegen
dieſelben die Kriminalklage wegen fiktiver Zeichnung des Aktien

kapitals und Vertheilung ſimulirter Dividenden
Die letzte berliner Perſonenpoſt Das Verkehrsleben

Berlins feierte geſtern einen eigenthümlichen Abſchied den Abſchied
von der Perſonenpoſt die mit all ihrem romantiſchen Beiwerk
der gemüthlichen Poſtkutſche dem hornblaſenden Schwager und

der raſch ſich zuſammenſchließenden Reiſegeſellſchaft jetzt von Berlin
Abſchied nimmt Abends 7 Uhr fuhr die letzte Perſonenpoſt auf

der letzten bislang noch im Betrieb befindlichen Strecke Berlin
Basdorf vom Hauptpoſtamt in der Spandauerſtraße ab

Revolverpreſſe Die Strafkammer zu Aurich verurtheilte
am 12 Juni den Buchdruckereibeſitzer Alexander Schnepel in
Norden wegen Erpreſſung zu neun Monaten Gefängniß Der
Thatbeſtand war folgender Sobald jemand von den Amtsgerichten
zu Norden oder Barum verurtheilt war und Schnepel annehmen
konnte daß dem Betreffenden viel auf die Nichtveröffentlichung
ankäme preßte er ihm unter der Drohung die Verhandlung in
ſeinem Blatte Oſtfrieſiſches Anzeigeblatt zu veröffentlichen
eine beſtimmte Summe Geldes ab Jn einem kurz vor dieſer
Verurtheilung verhandelten Prozeß hen einen Redakteur in
Leipzig beantragte Schuepel 500 M Buße für ſich was nach
dem vorhergehenden zu der Vermuthung berechtigt daß er die
Klage überhaupt nur dieſer Buße wegen anhängig gemacht hat
natürlich hatte er mit dieſem guten Gedanken kein Glück und
wurde ſeine Forderung abgewieſen

Perſonalnachrichten Am Mittwoch fand die Ehe
ſchließung des Herrn Dr Martins aus Bonn mit Fräulein Mar
garethe Borſig in Berlin ſtatt Jn Palermo wurde am 18 d die
an den Grafen Gravina di Ramagcca verheirathete Stief Tochter

ar Wagners Blandine glücklich von einem Knaben ent
unden

Vereine und Verſammlungen
XIII hannoverſcher Städtetag zu Göttingen

II Göttingen 19 Juni
Um 10 Uhr vormittags wurde heute die zweite Sitzung desStädtetages eröffnet 8 t ung
Auf der Tagesordnung ſtand zunächſt ein Vortrag des Herrn

Bürgermeiſters v Linſingen Uelzen über Arbeiterkolonien
Die en iſt früher nicht ſo ausgedehnt geweſen wie

S Zahlloſe Schaaren von Bettlern durchſtreifen unſer Vater
and Dagegen iſt eine Bewegung entſtanden Man gründete
uerſt die Vereine Hrn Hausbettelei Dadurth iſt aber der Zug
er Vagabonden nicht geringer geworden Jn l elzen betrug z B

im erſten Jahre nach Gründung des Vereins die Zahl der täglich
i d durchſchnittlich 22 bis 23 im letzten Jahre

ogar 29 Nachdem man nach dem Beiſpiele von Göttingen aber
anfing den Bettlern ein Quantum Arbeit aufzuerlegen ſank die

l der Unter aben auf 8 Die Bettler zogen ſich aus der
end fort So hat man an anderen Orten ebenfalls günſuge

olge erzielt Den Paſtor Bodelſchwingh in Bielefeld hat es
3 mit Bedauern erfüllt daß man die Bettler nach gethanerärden wieder weiter ſchickte ohne ihnen Gelegenheit zu geben

ferner Arbeit zu finden Er hat darum den Ent h 9geßt
beiterkolonie zu gründen und da iſt die Kolonie Wilhelmsdoenden eiche jetzt gute Reſultate h hat Die Vaga

bondenplage in Weſtfalen iſt bedeutend geringer geworden und
das Landarmenhaus der Provinz ſteht faſt ganz leer Solche
Erfolge haben in Hannover eine Anzahl Männer zuſammentreten
laſſen welche in unſerer W in Käſtorf ebenfalls eine
derſelben ruhen aber noch 50,000 M Schulden da die Städte
bis jetzt noch wenig für die Angelegenheit gethan haben und da
ſie doch unſtreitig nur Vortheile aus dem Gelingen derſelben
haben können ſo beantragt Referent die Reſolution Der Städte
tag begrüßt mit Freuden die Errichtung der Arbeiterkolonie
Kaſtorf und empfiehlt den ſtädtiſchen Kollegien der hannoverſchen
Städte die Kolonie nach Kräften zu unterſtützen

Dann erhielt Senator Dr Liebrecht Hannover das Wort zur
Beſprechung der Maßregeln gegen Perſonen welche ſich böswillig
der Unterhaltungspflicht gegen ihre Angehörigen entziehen Dieſer
Gegenſtand iſt 1879 auf dem Städtetage ſchon einmal behandelt
ſoll aber noch einmal beſprochen werden weil noch immer das
Bedürfniß nach Abhilfe beſteht Nach kurzem Referate beantragte
Referent folgende Reſolution Der Städtetag wolle beſchließen
die königliche Staatsregierung zu erſuchen eine geſetzliche Beſtim
mung herbeizuführen wonach arbeitsfähige Perſonen welche vermiofſen daß zu ihrem eigenen Unterhalte oder zum Unterhalte

derjenigen zu deren Ernährung ſie verpflichtet ſind öffentliche
Unterſtützung gewährt werden muß ohne vorgängige gerichtliche
Prozedur im Verwaltungswege zur Arbeit innerhalb oder außer
halb des Arbeitshauſes angehalten werden können

An dieſen Antrag ſchloß ſich eine lebhafte Debatte Müller
Verden und Struckmann Hildesheim ſprachen ſich ſehr ent
ſchieden gegen die Reſolution aus weil deren Jnhalt ſchon im
Geſetze ausgeſprochen ſei Dafür waren beſonders Lauenſtein
und Hattendorf Celle Erſterer beantragte die Streichung der
Worte zu ihrem eigenen Unterhalt oder Referent erklärte ſich
mit der Streichung einverſtanden Bei der Abſtimmung wurde
die Reſolution abgelehnt dagegen eine ſchon 1879 von Struckmann
beantragte Reſolution angenommen

Nach Erledigung einiger weiterer Gegenſtände von nicht all
gemeinem Jntereſſe leitete der Vorſitzende eine Beſprechung über
die Beſtrebungen des deutſchen Vereins gegen den Miß
brauch geiſtiger Getränke ein

Der Verein ſoll kein Mäßigkeitsverein ſein ſondern er will
nur den Mißbrauch bekämpfen Das regelmäßige Uebermaß im
Genuß geiſtiger Getränke iſt zu verdammen Der Genuß über
haupt ſoll nicht bekämpft werden wie das anderwärts geſchehen
iſt und noch geſchieht Der Verein beſteht aus 150 Männern
aller politiſchen und religiöſen Richtungen Es gilt jetzt für den
ſelben in ganz Deutſchland zu werben Daher fordert Redner
zur Mitwirkung auf durch Annahme folgender Reſolution

Der Städtetag begrüßt mit Freude die Begründung des
deutſchen Vereins gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke und
empfiehlt den ſtädtiſchen Kollegien der hannöverſchen Städtedie Beſtrebungen des Vereins kräftig zu unterſtützen

Bei der ſich anſchließenden Debatte wünſcht Neubourg dem
Beſtreben des Vereins von Herzen den beſten Erfolg will aber
nicht verſäumen den Mäßigkeitsvereinen das Wort zu reden und
das Gute hervorzuheben was ſie gewirkt haben und meint man
würde wohl noch wieder auf ſie zurückgreifen

Die Herren Lauenſtein und Brons ſprechen noch im Sinne
des Antragſtellers Letzterer weiſt auch darauf hin daß mehr
auf die beſſere Erziehung des weiblichen Geſchlechts in den unteren
Ständen geſehen werden müſſe Das würde gewiß ſegensreich
indirekt gegen die Trunkſucht wirken

Bei der Abſtimmung wird die Reſolution einſtimmig an
genommen

Hierauf wird der dreizehnte Städtetag geſchloſſen

Aus dem Leſerkreiſe
Ein Wort über die Duelle

Meine arme Mutter und das um nichts Das ſollen
die letzten Worte des unglücklichen Jünglings geweſen ſein deſſen

Geſchworenen in die Erinnerung zurückgerufen und mit zwei
Jahren Feſtungshaft geſühnt wurde Wie viel Herzeleid und
erſchütternde Tragik liegt in jenen Worten des Sterbenden und
welche furchtbare auf zahlloſe Duelle anwendbare Wahrheit
um nichts Es ſind ja oft in der That Nichtigkeiten um derent
willen ein Menſchenleben auf das Spiel geſetzt wird und das Spielen
mit dem Menſchenleben auf welchem meiſtens Hoffnungen von
Eltern und Angehörigen ruhen an welches ſich reiche Zukunfts
ausſichten knüpfen iſt und bleibt doch ein Frevel mag man
zur Rechtfertigung der Duelle ſagen was man will Jn unſerer
Zeit pflegt man die Köpfe zu ſchütteln wenn einem noch Reſte
des Mittelalters der feudalen Jnſtitutionen, der überwundenen
Vorurtheile begegnen und dieſe urfeudalen Reſte des alten
Ordales oder Gottesurtheils duldet man mit einer Schonung und
Aengſtlichkeit die eines beſſeren Gegenſtandes würdig wäre Und
die Thatſache daß der unſchuldige Beleidigte keineswegs ſicher
iſt vor der mörderiſchen Kugel des ſchuldigen Beleidigers daß oft
Puug ein Raufbold und Händelſucher durch den Ausgang des

uells recht behält über den Schwächeren Ungeübteren reicht
noch immer nicht her um den Leuten das wahre Weſen des
Duells zu erſchließen Von den Studentenmenſuren welche als
gymnaſtiſche Uebung einen ungefährlichen Charakter tragen mag
hier abgeſehen werden Wenn wie die öffentlichen Blätter be
richten bei den Schwurgerichtsverhandlungen über den oben
erwähnten Fall Methner Paul an berufener amtlicher Stelle
wirklich die Aeußerung gefallen iſt Es ſei die Pflicht eines
ehrenhaften Mannes ſich dem Zweikampf zit unterziehen ſo
müßten wir dies tief beklagen und dagegen im Namen der
Humanität des 19 Jahrhunderts proteſtiren Es wäre eine

in denen viele noch ſtecken es iſt alſo unehrenhaft wenn einem
ſein Gewiſſen gebietet das Gebot Du ſollſt nicht tödten als
ein Gottesgebot zu ehren es iſt unehrenhaft einem mittelalter
lichen Wahn den man leider noch immer dulden muß muthig
entgegenzutreten und einem Vorurtheile Trotz zu bieten Unſeres
Erachtens gehört mehr Muth dazu alle Mißdeutungen Ver
dächtigungen den Fluch der Verachtung ſogar und des Befremdens
von Standesgenoſſen zu ertragen um nicht gegen das Gewiſſen
zu handeln als den Piſtolenlauf auf ſich gerichtet zu ſehen Wir
hoffen daß jene Aeußerung nicht ſo gethan worden oder höchſtens
als Privatmeinung ausgeſprochen iſt ſonſt müßten wir fürchten
daß das Duell Unweſen nicht in abſteigender ſondern in auf
ſteigender Lmie ſich befindet und einer ſchrecklichen Blüthezeit
entgegengeht Was hilft es wenn gkademiſche Senate auf Mäß
regeln zur Unterdrückung der Zweikämpfe ſinnen wenn Lehrer
und Prediger dagegen ſprechen und Eltern warnen wenn die
öffentliche an ſich dagegen erklärt iſt es die Pflicht
eines ehrenhaften Mannes ſich dem Duell zu unterziehen ſo
haben jene Gegenbemühungen gar nichts zu bedeuten und ſind
fruchtloſe Deklamationen die armen Väter und Mütter erſchoſſener
Söhne mögen ſich immer mit dem Gedanken tröſten der Zwei
kampf iſt eine heilſame Einrichtung welche freilich zahlloſe blutige
Opfer ſordert zu weſſen Gunſten Das mögen die Vertheidiger
der Duelle ſagen wir wiſſen es nicht

Ob auf der Wage der ewigen Gerechtigkeit auch ſo mild i er
das Unrecht des Zweikampfes geurtheilt werden wird wie un r
den Menſchen es üblich iſt wenn von den bleichen Lippen des
Getödteten das vernichtende Urtheil erklingt pro nihilo

um nichts XUnſer Berichterſtatter verſichert übrigens mit Beſtimmtheit

Kolonie gegründet haben die geſtern in Betrieb geſetzt iſt Auf

ſrühzeitiger durch ein Duell verurſachter Tod kürzlich vor den

ſolche Aeußerung ein neuer Beweis für die Macht der Vorurtheile

daß dieſes Wort in der öffentlichen Verhandlung nicht zur Sprache

GHandels Verkehrs und hWarſchau 29 Juni Telegr Inder heutigen GeneralVerſammlungder War a Wien Eſſendahn Geſel ſchaft wurde die Vertheilung
von 31 Rbl Dividende für das abgelaufene Geſchäftsjahr beſchloſſen

Telegraphiſche Schiffsnachrichten Der Poſtdampfer Sue via
der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt Aktiengeſellſchaft hat von New ort
kommend am 19 d 2 Uhr früh Kap Lizard paſſirt Die Dampfer

Greece und Helvetia von der National Dampfſchiffs Kompagnie
C Meſſing ſche Linie 3 am 18 d in NewYork h Das zur

direkten deutſchen Dampfſchiffahrt gehörende hamburger Dampfſchiff Polyneſia

iſt am 18 d in NewYork eingetroffen Sileſia iſt am 16 Juni von
Weſtindien in Hamburg eingetroffen Buenos Aires am 14 Juni von
Hamburg in Moutevideo angekommen Corrientes von Braſilien am
18 Juni von Liſſabon nach Hamburg weitergegangen Roſario am
18 Juni von Braſilien in Hamburg eingetroffen

Strohpreiſe Halle 21 Juni Langes Roggenſtroh von
22 25,50 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh vön 18 21 M
pr 1200 Pfund Hieſiges Heu altes 450 5,50 M pr 1200 Pfd
neues noch ohne nominelle Preiſe Auswärtiges Heu altes
von 450 5 M pr 1200 Pfd

Magdeburg 20 Juni 4 br Friedeberg Landweizen 186 194 M
glatter engl Weizen 177 183 Rauhweizen M Roggen 138 bis
151 R r erſte 140 158 Landgerſte 132 142 Hafer 136 bis
150 M per

Magdeburg 20 Juni Hermann Walther Kartoffelſpiritus
Beſſer Loco u Faß 57,80 58,30 Gd ab Speicher unter freierVorhaltung der Gebinde 58,75 M pr Juni 58,75 nom pr Juli 59,25 M
nom pr Aug 59,75 M nom pr Sept 60,25 M nom pr 1001 à 100
Rübenſpiritus gefragt Loco 57,50 M

Stettin 20 Juni nachm Telegr Getreidemarkt Weizen flau
loco 180 193 pr Juni Juli 192,00 pr Juli Aug 192,00 pr Sept Okt
195,50 Roggen ſlau loco 139 141 pr Juni Juli 142,50 pr Jult
Aug 142,50 pr Sept Okt 146,50 Rübſen Pr Sept Okt 287,00 Rüböl
feſt 100 Kilogr pr Juni 71,00 pr Sept Okt 61,00 Spiritus beh
c 57,00 pr JuniJuli 56,80 pr Auguſt Sept 57,40 pr Sept Okt

Hamburg 20 Juni nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco
unv auf Termine matt pr Juni Juli 186 Br 185 Gd pr Sept Okt
194 Br 193 Gd Roggen loco unv auf Term matt pr Juni Juli
146 Br 145 Gd pr Sept Okt 148 Br 147 Gd Hafer und Gerſte unv
Rüböl ſtill loco 71,50 pr Okt 61,50 Spiritus unv pr Juni 45 Br
pr Juli Aug 46/ Br pr Auguſt Sepleineer 47 Br pr Sept Okt 46
Br Kafſee feſter Umſatz 3000 Sack uPoſen 20 Juni Telegr Spiritus loco ohne Faß 55,60 pr Juni 55,40
pr Juli 55,60 pr Aug 56,00 pr Sept 55,760 Gekündigt Liter Behauptet

Bres kau 20 Juni nachm Telegr Getretdemarkt Spirttus pr
100 Liter 100 pr Juni Juli 55,70 pr Aug Sept 55,70 pr Sept Okt
53,50 Weizen pr Juni 188,00 Roggen pr Juni 145,00 pr JuniJuli144,00 pr Sept rot 148,00 Rüböl pr Juni 73,00 pr Juni Juli 73,00
pr Sept Okt 60,75 Zink umſatzlos

Köln 20 Juni nachm Telegr Getreidemarkt Weizen hieſiger
loco 21,00 fremder loco 21,50 pr Juli 19,45 pr Nov 20,20 Roggen loco

o Juli 14,50 pr Nov 15,20 Hafer loco 15,50 Rüböl loco 36,00 pr

kt 32,10 DWien 20 Juni Telegr Getreidemarkt Weizen pr Juni 9,95 Gd
10,05 Br pr Herbſt 10,97 Gd 11,02 Br Roggen pr Juni Gd
Br pr Herbſt 8,30 Gd 8,35 Br Hafer pr Herbſt 7,03 Gd 7,08 Br Mais

pr Juni 7,22 Gd 7,27 Br SPeſt 20 Juni vorm Telegr Produktenmarkt Weizen loco feſtpr Felt 10,88 Gd 10,90 Br Hafer pr Herbſt 6,75 Gd 6,78 Br pr Juni

Juli Gd Br Mais pr Juni Juli 6,67 Gd 6,70 Br pr JnliAug 6,57 Gd 6,60 Br Kohlraps pr aneh 147,
Paris 20 Juni nachm Telegr roduktenmarkt Schlußbericht

Weizen ruhig pr Juni 26,50 pr Juli 26,50 pr Juli Augnſt 26,50 pr
Sept Dez 27,50 Roggen ruhig pr Juni 16,50 pr Sept Dez 18,25 Mehl
9 Marques weichend pr Juni 58,10 pr Jult 58,30 pr Juli Aug 58,50 pr
Sept Dez 58,75 Rüböl ruhig pr Juni 101,75 pr Juli 83,50 pr JuliAug
80,75 pr Sept Dez 77,75 Spiritus ruhig pr Juni 48,75 pr Juli
49,50 pr Juli Aug 50,00 pr Sept Dez 50,25

Paris 20 Juni nachm Telegr Rohzucker 880 loco ruhig 53,75 à
44,00 Weißer Zucker matt Nr 3 pr 100 Kilogr pr Juni 61,25 pr Jult
61,50 pr Jult ANug 61,60 pr Okt Jan 60,00

Amſterdam 20 Juni nachm Telegr Getreidemarkt Schlußbericht
Weizen auf Term unv pr November 278 Roggen loco ſlau auf Term
unv pr Oktober 171 Rüböl loco 42, pr Herbſt 36 Raps pr Herbſt
381 FlAm ſterdam 20 Jnni nachm Bancazinn 57

London 26 Juni nachm Telegr Schlußbericht Fremde Zufuhren
ſeit letztem Montag Weizen 62,630 Gerſte 5019 Hafer 42,720 Ortrs
Sämmtliche Getreidearten träge Preiſe unverändert

London 20 Juni nachm Havannazucker 23 nom e
Liverpool 20 Juni nachm Telegr Baumwolle rUmſatz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 B Steig Middl

ameritaniſche Juni Lieferung 5 Jnli Aug Lieferung 5 Aug Sept
Lieferung 52 Okt Nov Lieferung 5 d

New York 19 Juni Teiegr Waarenbericht Baumwolle in
New Hort 16 do in New Orleans 97 Mehl 4 D 10 C Rother Winter
weizen loco 1D 19 do pr Juni 1 D 17 do pr Juli 1 D 18
C do pr Aug 1 D 21 Mais New D 63C Zuxfer fair refining
Muscovades 67f Kaffee fair Rio Schmalz Wilcox 10 do Fair
bants 102 do Rohe u Brothers 10 Speck 10, Getreidefracht nach
Liverpool 22

Petroleum Bremen 20 Juni nachm Telegr Schlußbericht matt
Standard white loco 7,45 Br pr Juli 50 Br pr Aug 7,65 Br
pr Aug Dez 7,90 Br Hamburg 20 Juni nachm Telegr Matt Standard
white loco 7,50 Br 7,45 Gd pr Juni 7,45 Gd pr Aug Dez 7,90
Gd Stettin 20 Juni nachm Loco 7,75 M Antwerpen 20 Juni
nachm Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type weiß toco 18 bez 187
Br pr Juli 18 Br pr September 19 Br pr Sept Dez 20 Br
Feſt Berlin 20 Juni Rafſſinirtes Standard white per 100 emit Faß in Poſten von 100 Ctr Term ſtill Gek Etr Loco per dieſen
Monat 23,9 pr September Okt 23,9 M pr Okt Nov M pr
Nov Dez M New York 19 Juni nachm Standard white in New

ork Gd do in Philadelphia 72 Gd rohes Petroleum in NewYork 7
o Pipe line Certifikates 1 D 14 C

Amſterdam 20 Juni Die hente von der niederländiſchen Handels
geſellſchaft abgehaltene Kaffee Auktion über 92,926 Ballen Java 7000
Ballen Menado 479 Kiſten Padang und 2696 Ballen Macaſſar Kaffee iſt wie
folgt abgelanfen Es wurden angeboten

AblaufBallen Zuſammenſtellung Taxe
4,808 Mengado blaß gelb 47 à 66 50 a 673,019 Java Preanger braun 52 a 56 54 à 56
2,088 33 a 35 322 à 3430 à 32 30 à 3211/746 Tyilatjap blaß blank
2,564 elb 38 A 39 372 à 393,468 5 dlant 31 J 34 29 à 33

479 adang weſtindiſche Bereitungr Sbumantet 47 a 60 45 à 63
1,784 Java Demeraryart blaßgrünlich 283 a 36 26 352
7,246 weſtind Art grünlich 292 à 33 29 à 326,972 Tagal grünlich 28 à 29 28 a 2991,971 Cheribon grünlich 30 S 298 A 30blaß grünlich11,805 u 28 a 31 27 à 3128,855 Paſſarvean grün 28 à 30 28 à 302,380 Macaſſar blank 28 à 40 28 à 41
4,003 Ordinärer und Triagge 8 à 16 10 à 2112913 Beſchädigte und Diverſe

102,622 Ballen und 479 Kiſten Java

Telegraphiſche Kursberichte der SaaleZtg
Berlin 21 Juni 1 Uhr 50 Min nachm

Fonds Börſe
4090 Preuß Konſol Anl 101,60 Laurahütte 133,9042 do do 193,50 Dortmunder Union St P 94,40
460 Landſch Ctr Pfobr 101,75 Oeſterreichiſche Kreditakt 521,00
BreslauSchw Freibrg 117,25 ranzoſen 564,00
Mainz Ludwigshafener 104,00 Lombarden 270,50
Marienburg Mlawkaer 106,90 Galizier 129,90
Mecklenb Frdr Franzb 208,00 409 Oeſterr Goldrente 84,90
Oberſchleſiſche Eiſenbahn 269,10 490 Ungariſche do 76,40
Hſtpreußiſche Südbahn 119,25 59 Ruſſ 1877er Anleihe 93,60
Diskonto Kommandit 200,25 490 do 1880er do 72,40
Darmſtädter Bank 155,50 Ruſſiſche Noten 199,50
Deutſche Bank 151,25 Tendenz günſtig

Die Kurſe verſtehen ſich per ultimo
GetreideBörſe

Weizen Juni Juli 187,00 Sept Okt 193,00 ruhig
Roggen JuniJuli 146,25 Sept Okt 149,00 ſchwach
Haſer V Sept Okt 138,06 feſt
Rüböl Jum Juli 72,00 Sept Okt 61,10 matt

gebracht iſt Spiritus loco 57,30 dar 57,10 Sept Okt 54,80 feſt
Petroleum ultimo 23,90 Sept Okt 24,00 ziemlich feſt
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Ritterguts Verkauf Areal ca 525 Mrg beſtem Rübenboden
unmittelbar an tadt mit 50,000 Ein

wohnern belegen ſoll verkauft werden Forderung 350,000 Mk Anzahlung
90,000 Mk Hypothek feſt

Halle a/S großte Steinſtraße 6
Areal 230 Mrg Rübenboden dicht an Thanſſee
3 Kilometer von Zuckerfabrik in Preußen belegenGutsverkauf

Fr Krüger

gereigene 25,000 Thlr Anzahl 8000 Thlr Hypothek 8000 Thlr zu 490
a ndſchaft darauf

Halle a/S großte Steinſtraſze 6

Auction
Sonnabend den 23 d Mts

Nachm 1 Uhr verſteigere ich Brüder
ſte 4 Hallorig neue u gebr Bett

ellen m u o Matr Kommode
neue u gebr Tiſche wor eine lange
Tafel neue Waſſchtiſche neuen
Kleiderſekretär Stühle Regale
Spiegel neue gr Zinkbadewannen
1 kl Schranuk 40 St Stubenbilder
1 gut näh Nähmaſchine 3 Regu

latoren 1 gr Kaffeebrennmgſchine
Cigarren Wäſche Kleidungs
ſtücke gold KinderOhrringe ſchwere
old HerrenUhrketten Federbet
en neue Sommerhüte f Knaben u
erren neue Oberhemden neue
amenUnterröcke Herren Unter

hemden u Hoſen 1 Klobenſäge
1 gr Partie Porzellan wor f Nipp

u

O Racddlestock Auctions Commiſſar

Auction
Am Sonnabend den 23 d M

Nachmittags 2 Uhr verſteigere
t gr Brauhausgaſſe 26 zwanugs

eiſe1 goldene Uhr mit gold Kapſel
und Kette 39 Stück wollene
Tücher 70 Meter Hoſenſtoff
I Schreibpult 3 Sopha s 1Waſſchtiſch 1 Blumentiſch Bil
der Spiegel 1 Ladentiſch 2
Ladenregale 1 Nähtiſch Stühle
1 Kleiderſchrank u verſchiedenes
Haus und Küchengeräth

Petschiek Gerichtsvollzieher
Sehr günſtige

Guks Perkäufe
Ein Gut mit 77 Acker 167 Morg

beſtem Rüben und Weizenboden ganz
vorzügliche Gebäude und Jnventar

Desgl ein Gut von 202 Morg ſehr
gutem tragbaren Rübenboden gute Ge
bäude und Jnventar ſehr preiswerth

Desgl 2 vorzügliche Güter jedes mit
63 Ackern 135 Morg beſtem Rüben
und Weizenboden Gebäude und Jn
ventar im beſten Zuſtande

Desgl Güter von 20 Morg bis 113
und 125 Morg lauter Rüben und
Weizenboden Jnventar und Gebäude
janz vorzüglich Anzahlung geringre feſt

Sämmtliche Güter liegen in der
Nähe und ſchönſten Pflege Leipzigs

Nähere Auskunft ertheilt
Joh Schulze Zeitzerſtraße 39

in Leipzig
TWohnhaus

Theil möbl ſehr billig zu verkaufen
Unterhändler verbeten Offerten sub
W b 23016 bef Rud Moſſe
Brüderſtraße 6

Mein Gut
LIinderode

unmittelbar am Bahnhofe 10 Minuten
von der Stadt wikl ich mit dem ge
ſammten Jnventar u Ernte für 29,500
Thlr mit einer Anz von 8000 Thlr
verkaufen

Es iſt 268 Magd Mrg groß
Acker faſt durchweg Raps Weizen
Rüben und Kleeboden Wieſen vor
zülich Gebäude ſämmtlich maſſiv
Selbſtkäufer nicht Unterhändler er

halten auf Anfragen sub C 1616 an
die Exp d Ztg nähere Auskunſt

Grnutsverkanf
in einem ſchönen Badeorte Thüringens
mit neuen maſſ Geb 100 Mrg Land
11 Mrg Wieſen vollſt leb u todtes
Jnventar Wohnhaus r noch 1000

Miethsertrag durch Badegäſte ſoll
da r Beſitzer ohne Kinder für
20,000 Thlr mit 8000 Thlr Anz
Rnter günſt Beding verkauft werden

t Th Engelhardt
Güteragent Erfurt

30 ,000 M arrlsg
event auch getheilt per 1 Sept auf
I Hypothek zu verleihen Offerten
b J 23015 bef Rud Moſſe
Brüderſtraße 6

a 12 o u 9000auf erſte gute Hypothek 1 Julieſucht Hermannſtraße n in l

600 1000 Mark
werden per ſofort oder 1 Juli er zu
leihen geſucht Gefl Offerten suh

L 3669 poſtlagernd Halle a/S
erbeten

SchaufenſterTaden
iſt mit und auch ohne Wohnung in der

r ctrgigerſtrage r hvermiethen Näheres bei Haaſen
ein E Vogler hier

ſ bſachen neuſilb Glaswaaren E
w

Mitte der Stadt
auf Wunſch zum

Fr Krüger
Die von Herrn R Rummel jan seit

Jahren benutzten Getreideböden
mit Schienenverbindung werden zum 1
Juli a cr frei

Halle Delitzscherstrasse 7
J G Mann s Erben

Friedrichsplatz
2 herrſch Wohnungen I u II Etage
wegen Domieilveränderung p 1 Oct
beziehbar zu vermiethen Näheres
beim Hausmann daſelbſt

Wohnungs Geſnuch
Zum 1 Oetober wird von einer

anſtändigen Familie in der Mitte
der Stadt eine Wohnung von
2 Stuben Kammer Küche u Zub
geſucht Off unter A 1663 in der

xped d Ztg niederzulegen

Wohnungs Geſuch
Eine anſt Familie 3 Perſonen ſucht

zum 1 October eine Wohnung
im Preiſe von 70 80 Thlr Gefällige
Offerten unter H B 1883 befördert

Synoncen Expedition v J Barck
O

Zu vermiethen
Herrſchaftl Wohnung ſof oder ſpäter

zu verm Heinrichſtr 3 am Friedrichs
platz Näheres Laurentinsſtraße 12 I

Eine Wohnung 4 heizb Stuben
Kammern Küche in geſunder freund
licher Lage zu vermiethen 1 Oktbr
zu beziehen Näheres bei
J Barck Co gr Ulrichſtraße 49

Jn der Nähe der unteren Leipziger
ſtraße ſucht ein kinderloſer und ruhiger
Miether per 1 Oktober ein Logis für
ca 200 250 Offerten erbeten unler
B 1664 an die Expedition d Ztg
Logis zu 56 Thlr zu verm Spitze 19

BelEtage im Ganzen oder getheilt
zum Juli oder ſpäter zu vermiethen

Henriettenſtraße 24

Zu vermiethen
ein freundliches Logis 3 Zimmer mit
Zubehör an einzelne Damen oder kinder
loſes Ehepaar ſofort oder 1 Oktober

Niemeyerſtraßze 14
Ein Logis zum Preiſe von 300 Mk

wird zum 1 October im Nenumarkt
viertel zu miethen geſucht Off unter
V 1658 an die Exp d Ztg erbeten
SEine einzelne Frau ſucht ein kleines
Stübchen zu miethen Zu erfragen
in der Expedition dieſer Zeitung 339

J 46 gr Ulrichſtraße 46
iſt die 2 Etage zu vermiethen

Eine kleine ruhige BeamtenFamilie
ſucht eine Wohnung zum 1 October
in der Nähe des Waiſenhauſes Preis
150 160 Näheres Königſtraße 35
beim Hausmann

Wohnung geſucht
von zwei einzelnen Leuten zum 1 Oc
tober im Preiſe von ca 200 Hof
wohnuncç n ausgeſchloſſen Offerten sub
Z 1662 in der Exped d Ztg erbeten

Kinderloſe Leute ſuchen zum Oktober
Stube 2 Kammern u Küche Zu er
fragen gr Ulrichſtr 50 im Bäckerladen

BDBVBernburgerſtraßze 1
iſt eine herrſchaftliche Wohnung zu
vermiethen 1 Oktober zu beziehen

Eine Wohnung beſtehend aus Stube
Kammer und Küche wird für 1 Juli
geſucht Gef Offerten erbeten sub
D 14247 an H Gräfe Halle a/S

Geſucht wird zum Oetober d Jeine herrtlchaftl Wohnung

im Werthe bis 1200 Mark Of
ferten unter F 1668 Exped d
Ztg erbeten
Eine kleine Wohnung Preis 50 Thlr
ſofort zu vermiethen und 1 Juli bezieh
bar Herrmannſtraße 4 im Laden

Möbl Zimmer wird ſof v e Kauf
mann geſucht Offerten mit Preisang
E 4765 an J Barck Co erb
Eine möbl Stube zu vermiethen

Wo ſagen J Varck Co gr Ulrichſtr
Mbl Stube u K zu vrm Fleiſcherg 30 II

2 f möbl Zimmer Nähe der Bahn
ſofort zu verm Leipz Str 63 im Laden

Möbl Zimmer ſof gr Ulrichſtr 29 II
Eine möbl Part Stube an einen

einzelnen Herrn oder Dame in der Nähe
von Bad Wittekind zum 1 Jnli zuvermiethen Zu erfragen in der Ex

pedition d Ztg 334
Eine ſein möbl Miehnnng iſt an

1 oder 2 Herren zu vermiethen Näheres
Kuhgaſſe 1 1 Tr

Froſ mod Wohnung Parkſtr 12 I
Schlafſtelle offen Zenkergaſſe 3

u vermiethen möbl Garcon
Wohnung Markt 24 3 Tr

Gut möbl Stube mit Bett 9
monatlich Zu erfr Mühlberg 1a I

Sehr anſt Schlafſtelle möblirt
Kl Klausſtraße 4 im Laden

Anſt Schlafſtelle offen Kuhgaſſe 7
Anſt Schlafſtelle gr Bra hausg 9 I
2 anſtändige Schlafſtellen Harz 16a II

PensionFür 3 Knaben wird eine Penſion in
einer feinen c Familie geſucht
Penſionsangabe in der Exped d Ztg
unter X 1660 erbeten

Tücht Einſetzer ſucht ſofort
Rathswerder 9

Tüchtige

Zimmergeſellen
erhalten ſofort Arbeit Zu erfragen bei

E Föhre Mmſtr Trotha
Kutſcher geſucht Geh jährl 300

Stuben Haus Küchen Kindermädchen
finden ſofort u 1 Juli gute Stellen d
Frau Herrmann kl Klausſtraße 7

Geſucht werden tüchtige Feld und
Hofverwalter 2 unverh Hof
meiſter 2 Aufſeher 1 Gärtner
3 Kuhhirten Oek Volontaire und
Lehrlinge durch den
Landwirthſch Beamten Verein

Halle a/S gr Märkerſtr 7
Ein junger Mann mit guter Hand

ſchrift und Zeugn ſucht Stellung in
einem Bureau oder Comptoir unter
ſehr beſcheidenen Anſprüchen

Gefl Offerten unter B 1667 bitte
in der Exped d Ztg niederzulegen

Ein junges anſtändiges Mädchen
ſucht Stellung als Verkäuferin in
Manufaktur Weiſßz waaren oder
ähnlicher Branuche bis 1 Juli oder
1 Auguſt Offerten erbittet

Frau Meckert Weißenfels
Nikolaiſtraße

Mädch a Conf geübt ſ Spiegelg 13 III
Mädch a Konf k ſ m gr Schloßgaßes II

Jn eine Landpfarre bei Halle wird
ein ält tücht Mädchen womögl v Landegeſucht Meldungen Weidenplan 8 p

Ein anſt j Mädchen welches mehrere
Jahre in Konditorei u Bäckerei als Ver
käuferin thätig war u m g Zeugniſſen
verſehen iſt ſucht ſoſort oder ſpäter ähn
liche Stelle Offerten wolle man in der
Exp d Ztg unter C 1665 niederlegen

D 2 ſelbſtändige Stellen
1 Juli für tücht
ſchafterinnen auf Rittergüter
Näheres bei Frau Binneweißſßz
Oek Verwalter und tüchtige

Landwirthſchafterinnen finden
ſofort 1 Juli und 1 Auguſt
angenehme Stellen durch

Frau Binneweiss

Köchinnen und anſt Mädchen
für Küche und Hans finden bei
einzelnen Damen zum 1 Juli
recht g Stellen durch

Frau Binneweiss
gr Märkerſtraße 18

Ein ſtrebſ Kaufmann in mittleren
Jahren wünſcht beh ſpät Verheirath
die Bekanntſchaft eines ordentlichen
Mädchens oder Wittwe mit etwas Ver
mögen Adr erbeten sub A 14249
an H Gräfe Halle a/S

Alte Geige
kräſtig im Ton mit Bogen u Kaſten
iſt mir wegen Abreiſe zum ſchleunigen
Verkauf übergeben Preis 60
Miedemanns Nachfolger
Barfüßerſtraße 10 Schulberg Ecke

Wegzugshalber iſt binnen acht
Tagen ein ausgezeichnet erhaltener
Blüthner Flügel zu verkaufen

ettinerſtraße 1 II
Ein faſt neues Harmonium preis

werth zu verkaufen Friedrichsplatz 3 J
Große vollblühende Oleander ſind

zu verkaufen Domgaſſe 56
Ein blühender Oleanderbaum zu

verkaufen Cröllwitz Thalſtraße 9
Gebrauchte gr Zinkwanne billig zu

verkaufen Auguſtaſtraße 14
Ein ſtarker noch neuer Einſpänner

Wagen iſt preiswerth zu S
Trotha 127

Stellmacherſpäne
abzufahren Marienſtraße 11

Gute alte Dachſteine zu verkaufen
gr Ulrichſtr 27 am Abbruch desgl
Thüren Fenſter Oefen und Holz

Ein noch guter Mahag Schreib
tiſch nicht klein wird zu kaufen geſucht
Adreſſen niederzulegen sub D 1666
in der Expedition d Ztg

r SHäckſel
liefert jedes Quantum nach Gewicht
billig frei Haus
Dampfſchrotmühle Unterplan 4

Daſelbſt Gerſtenſchrot zu verkaufen

Gutes Thüringer Heu
jeden Pehr in Fuhren und Lowrys
ſolide Preiſe

Landwirth e

37 Leipzigerſtraße 37
Täglich friſche Sendungen von ge

räuchertem Stör Speckflundern
Finge Kieler Bücklingen Aal uakrehlen Bratheringe Sardinen
Anchovis Feinſten ſaftigen Emmen
thaler Schweizerkäſe fettenSahnenkäſe Pfd 40 9 und gute de
likate Harzkäſe empfiehlt

Friedrich Hoefer
Wer ſich delictiren will der kaufe

von den wirklichen
ff IslünderMatjes Heringen

à Stück 15 20 Pfg
Ferner en ff Matjes Heringe
tie vor i en à Pfd 20 Pf bei
Adolph Schmieder

I Freitaghausſchlachtene Wurſt und Suppe

PrimaPflaumenmus Schnitl
bohnen ff Sahnen u Schweizer

A Uhlitzsch Königſtraße 33
Feinſte ſüße Tafelbutter

ff neue 24 a Kartoffeln Garan

Markt 24

Fr Coqui III Vereinsſtraße 10

käſe empfiehlt

gegen Nachnahme von 8 20
Carl Zimmerling Tilſit

Wir haben noch ein größeres Quan
tum gute ſaure

Schnitzelab unſerer hieſigen Oeconomie abzu
geben Näheres in unſerem Comptoir

verſ tägl in Poſtfäßchen vytto 8 Pfd 8

hüfner Auguſt Rothe
Halteſt d Oberlauſ Eiſenb z Verkauf

Ein Männer Geſangverein mit tü
tigen Kräften in allen Stimmen ſucht
einen bewährten energiſchen Dirigen
ten Offerten mit Honorar Anſprüchen
u X 1661 an die Exped d Ztg
ecbeten

Hanfcouverts 1000 St von 3
an mit Firma

Briefbogen 1000 St von 7,50
an mit Firma

Rechnungen 1000 St von 4 an
mit Firma

Aviskarten 1000 Stück von an
Packet Beklebe Zettel 1000 Stück

von 4 A an
Rechnungen Quittungen Wech

ſel ohne Firma billigſt ſtets auf
Lager Miethskontracte An und
Abmeldungen

empfiehlt zu e dogfen
die Buchdruckerei von

Ed Abelmann
gr Märkerſtr 7

Bergmanns
ieer Schwefelseife

bedeutend wirkſamer als Theerſeife ver
nichtet ſie unbedingt alle Arten Haut
unreinigkeiten und erzeugt in kürzeſter

riſt eine reine blendend weiße Haut
orräthig à Stck 50 bei I W alts

gott gr Ulrichſtr 29 Oscar Ballin
Leipz Str 95

Ein ſtarker importirter Bulle
Simmenthaler Race noch ſehr gut zur
Zucht geeignet ſteht bei dem Viertel

in Pleſſa

Hospitalplatz 12/13
Hallesche Zuckersiederei

Compagnie

Mi s
verkauft jedes Quantum zu
Tageszeit billigſt

Wilhelm Vietseh
Leipzigerſtraſze 75

Feinste Pdring Grasdatter
à Pfd 1,20 empfiehlt

Arrg
gr Ulrichſtraße 17

Fließend fette feinſte
neue Jsländer Heringe

friſche Sendung
empfing und empfiehlt

G Friedrich Bärgaſſe 10

jeder

Provenceröl und
Mohnöl

in nur feinften Qualitäten empfiehlt
Familien und Wiederverkäufern
billigſt M Waltsgott

Frucht Eſſig
vorzügliche Einmache und feinſte Tafel
Eſſige empfiehlt faßweiſe wie im Ein
zelnen die Eſſigfabrik von

6 A Krause Nachf
Kuhgaſſe 2

Schwanaller Art empfiehlt in reicher Auswahl
M Waltsgott

Leberthram
für Scrophulöſe und Bruſtkranke bei

M Waltsgott
Mottenpulver

ſeit Jahren als gauz vorzüglich
wirkend anerkannt empfiehlt zur
Vertreibung wie als Präſervativ

M Waltsgott

ne
e nee

nene
Apferd Dampfmalchine

mit Regulator zu kaufen geſucht
Offerten nach Gladbach Ant

Simoni Markt 52
Wegen Veränderung unſeres Geſchirrs

wollen wir ſofort billig verkaufen
ein gutes Arbeitspferd einen noch
guten Preſchwagen Hinterlader
auf Federn gehend einen in gutem
Zuſtande befindl Einſpänner ſowie
einen ält Zweiſp Leiterwagen

Gebr Wege in Tentſchenthal

Franz Hempel Blücherſtraße 6

Eine Bohrmaſchine freiſtehend
ganz von Eiſen faſt noch neu Gewicht
10 Ctr Schraubſtöcke 1 Ctr ſtumpfe
noch nicht aufgehauene Gufzſtahlfeilen
noch andere Werkzeuge wegen Aufgabe
des Geſchäfts billig zu verkaufen
L Barth Eisleben Breiteweg 9

Eleg Plüſchgarnitur Sopha mit
2 Jauteuils 1 hochf Regulator
mit Hirſchkopf und 2 Oelgemälde
ſehr billig zu verkaufen

Fleiſchergaſſe 2 I
Wagenverkauf

Zwei Vierzöller 1 einſp Leiter
wagen 1 Preſchwagen Hinterlader
verkauft Böllbergerweg 5

Mehrere gebr eleg leichte herrſchaftl
Glas und Leder Landauer Salb
chaiſen Naturholz und Ponny
wagen ſilberpl Geſchirre verk billig
Pommer Leipzig Nordſtr 9

Wianimo
gebraucht gut im Ton und Spielart
unter Garantie billig zu verkaufen oder
zu vermiethen

H Lücdiers Varfüßerſtr 10
RNene u gebrauchte Möbel
aller Art verk Brunoswarte 6

Ein Wachstuch vom Jahrmarkt
aus verloren gegangen Bitte abzu
geben bei Herrn Konditor Keil

Einen Griff von einer Droſchke
verloren Gegen Belohnung abzugeben
Droſchken Anſtalt Mittelſtr 16

Schwarzer Hund mit gelben Pfötchen
zugel abzuh Schulg 4 W Meier

Ein Neufoundländer hellbraun
auf den Namen Lord hörend iſt ent
laufen abzugeben

Kuhblank Rabeninſel
Lohnkellner werden daſelbſt geſucht

Eine graue Gans entl gr Ulrichſtr 23

ehe
FamilienNachrichten
Perlobungs Anzeige

Alwine Kohlberg
Ernst Dittmar

Verlobte
Löbejün Heiligenthal b G

Heute wurden wir durch die Geburt
eines munteren Mädchens hocherfreut

Halle a/S den 20 Juni 1883
Otto Kohlig und Frau

geb Schlegel
Für die vielen Beweiſe der Liebe und

Theilnahme bei dem Begräbniſſe meiner
Schweſter der Frau Rentiere Marie
Grohmann ſage ich im Namen der
Hinterbliebenen den re Dank

Carl Lincke
Allen lieben Freunden und Bekann

ter die mir bei der Krankheit und
Beerdigung meines ſo früh verſtorbenen
theuren Mannes in liebevoller auf
opfernder Weiſe ſo treu beigeſtanden
und in ſo reichem Maße mir herzliche
Theilnahme bewieſen haben ſage ich
hierdurch zugleich im Namen meiner

Eltern Schwiegermutter und Schwäger
den wärmſten Dank Jch werde Aller
Liebe dauernd gedenken

Roßlau afE den 20 Juni 1883
Eliſe Geiſt geb Bittekow

Für die bei der Beerdigung unſerer
uten Frau und Mutter bewieſene
Theilnahme durch Schmückung des
Sarges ſowie für die ehrenvolle Be
geiz zur letzten Ruheſtätte und für
ie von Herrn Paſtor Dr Anders

geſpendeten troſtreichen Worte am Grabe
Boe wir hiermit unſern herzlichſten

ank
Teutſchenthal den 21 Juni 1883Fettes Schwein verkanFettes ntgrkanſt

Die trauernde Familie Heyne
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Zins Quittungen und Talons findet nicht ſtatt Der Anſpruch auf die Zimen

Bekanntmachung
betreffend die ſtädtiſche 3 e Die

Durch Erlaß des Köni lichen Regi äſidenten Herrn von tieu 6 Juni t iſt der Stadt eng S zurLiufnahme einer zur Beſtreitung der Koſten eines neu zu erbauen
c

end abge en Bedingungen ertheima Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen erſuchen wir

Groſte Auswahl
in Hüten

und en
billigſte Preiſe

empfiehlt

die Hut und Mützen Fabrik

Reise Contor
Berlin NW Centralhötel

leichzeitig die durch die bereits ſtattgehabte Zeichnung Betheiligten die am I II Billet VerkaufS cr fällige e Einzahlung von 250 mit 125 Mark für jede gezeichnete 8 gnſee a Da edlen S Tage t v 7 Schülers hof 7

Partialobligation in der Zeit 8 Juli 4 Auguſt 18 Tage Rundtourbillete für ſämmtlvom 5 Juli cr Vormittags 1 u 8 2 Krakau Karparthen Wien Schweizerbahnen Gotthard 5
bei unſerer Kämmereikaſſe gegen deren Quittung vornehmen zu wollen 9 Juli 30 Tage bahn Dampfſchiffe PoſtenHalle a/S den 18 Juni 1883 Der Magiſtrat 3 n Amſterdam Aus u Extrapoſten ab Schweizer

Sonerder v ff Paris I 16 Jan b Abacbillete n Copenhagen
e dingungen 4 Copenhagen Stockholm Stockholm 6 Wochenfür die Seitens der gut Halle a/S aufzunehmende TheaterAnleihe Lage 12 Auguſt 12 e burg Jm Garten

J Zwecke der Beſtreitung der auf 450,000 Mark feſtgeſetzten Iſt e F 19 II NErhan ko n lich en Theaters wir Seitens der Stadt zu an Siligen Reiſe und T her Reiſe n 0 Ir80
eine L eichen Betrages aufgenommen oHalle Das Anlage Capital wird n 900 mit fortlaufenden Nummern zu e r n wer w r v c J Sonntag den 24 Juni

u verſehende Partial Schuldverſchreibungen über je 500 Mark eingetheiltDieſelben haben auf den Namen zu lauten ſind durch Ceſſion übertragbar und

ſollen im Wege der Subſcription am hieſigen Platze begeben werden Die
Einzahlung der gezeichneten Beträge iſt in vier gleichen Raten am 1 Juli
I888 1 April 1 Juli und 1 October 1884 bei der Stadthauptkaſſe
Kämmerei zu bewirken Nach erfolgter Einzahlung der vierten Rate wird

den Zeichnern die ihnen nach Maßgabe ihrer Zeichnung zukommende a

l humoriſtiſche
vpireer

len Vurteib n

Coneerteäuger

Herren Eyle Selow Gipner
Sémada PlIatt Maass

MBeackik Wiüttelgümecl
Sonnabend den 30 Junivon Partial Obligationen ausgehändigt Ueber die Zahlung der drei erſten

Raten hat die Kämmerei Jnterims Quittungen auszuſtellen dieſelben ſind

gegen Ueberlieferung der Partial Obligationen zurückzugeben S St g 3 37 T gettgew de s z l die c r i Sſchreibungen bis einſchließli en 1 Juli zu entrichtenden Theilbeträge 7 7werden je vom Tage der Fälligkeit bezw von dem Termine der etwaigen Htel Cafe DDavwici
ſpäteren Einzahlung ab bis zum 1 October 1884 mit 3 Prozent verzinſt 0Die Vergütung der Zinſen erfolgt durch Anrechnung ihres Betrages auf die Freitag Sonnabend und Sonntag
am 1 October 1884 einzuzahlende letzte DarlehensRate Concert dess 4 Die auszugebenden Partialobligationen conf 82 ſind vom 1 October 1884 ab in halv jährigen am 1 April und 1 October eines jeden Jahres sie CoOrmet Quartetts
fälligen Raten mit 312 Prozent zu verzinſen Zum Behufe der Zinserhebung t nwird einer jeden Schuldverſchreibung ein Zins Quittungsbogen beigefügt Sr Majeſtät des Kaiſers von Deutſchland und
welcher 20 halbzährige Zinsquittungen enthält und nach eingetretener Fälligkeit der Königlichen Kammermuſiker Herren Kosleck Lehrer der K Hochſchule T T
des letzten Quittungsſcheines durch einen anderweiten Quittungsbogen zu er Finſterbuſch Senz und Gerlach aus Berlin Thſetzen iſt Anfang S Uhr Entree 50 R Heller 64168 eaterEinlt er ig h r mine gen 5 MFinlieferung des fälligen Quittungsſcheines in deſſen Produzenten Eine Ver Spflichtung die Legitimation des Letzteren zu prüfen liegt der einlöſenden Stelle W ilk e ws Gaarrten ur noch
nicht ob vielmehr hat jeder berechtigte Jnhaber der Obligation d Ablieferung kleine Klausſtraße S 3 Vorſtellungen
des Scheines ſich gegenüber als rechtsverbindliches Empfangsbekenntniß gelten Heute Freitagzu laſſen e tn zutage großes Garten Concert IBössmer ss 5 Dem den Schuldverſchreibungen b ebenden Zinsquittungsbogen i eneten e ehe See Zauber Theater aus Berliniſt ein Talon anzuſchließen Gegen Einlieferung deſſelben wird die Ausreichung
der neuen Zins Quittungsbogen Seitens der Stadthauptkaſſe bewirkt Der Stahlbad e r e Freitag den L Juni Anfang suhr
Producent des Talons giebt ohne daß der Ausreichungsſtelle eine Verpflichtung

zu weiterer Legitimations Prüfung obliegt als zum Empfange des neuen z fQuittungsbogen berechtigt n der Talon nicht bis zum Fälligkeits Lauchstädt Exöffneke die Sgilon den 7 Mai C J ritte gro be
Termine der zweiten Zinsquittung eingereicht iſt findet die Ausreichung an brillante Vorſtellungden Präſentanten der Schuldverſchreibung ſtatt Falls der Stadthauptkaſſe der BahnStat Halle Merſeburß Die Königliche BadeDirection t
Jerluſt de Talons Dre gagezeigt wrbg i W We CHROCOIAT ENIER des Königl Honen ax Rößner
ogen ſo lange zurückzubehalten bis der Anſpruch auf deſſen Aushändigun ingüklich oder im des Prozeſſes erledigt iſt uns B Unter anderem kommt zur Aufführung

s 6 Eine Modification verlorener oder ſonſt abhanden gekommener S Plaſtiſche Marmor Tableanx
a e berühmter Meiſtern an dargeſtellt von 16 Perſonen

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr
Morgen Sonnabend

W Vaorletzte Vorſtellung

Halt

verjährt mit dem Ablaufe von vier Jahren vom 31 Dezember desjenigen
Jahres an gerechnet in deſſen Verlaufe die Zinsrate fällig geweſen iſt

8 77 Die Verzinſung der Schuldverſchreibungen hört mit dem Tage
auf an welchem dieſelben nach Maßgabe des 88 dieſer Bedingungnn zur Rück
zahlung fällig werden

Zur Begründung des Anſpruches auf e wg des vollen Betrages
einer fälligen Schuldverſchreibung müſſen mit derſelb n die ausgereichten Zins
Quittungen inſoweit deren Fälligkeitstermin noch nicht z iſt zurück

rgun wer e e nicht 4 Pird der Betrag fehlenden Zins m t aquittungen an dem Capital Betrage gekürzt t il P IlS 58 Die Schuldverſchreibungen ſind Seitens der Gläubiger unkündbar 8 ENERALAGENTUE Für h pi euer ler g e 5
Die Rückzahlung derſelben erfolgt in der Weiſe daß alljährlich vom 1 Oc LZ M 0 REL C M ä t Z Steinthor 2a
tober 1884 ab mindeſtens eine einem Prozente des urſprünglichen Anleihebe Zu Peziehen auroh eue grösaeren Gentiserieen Dolicatessen MDu ehe Wehen x u und Coloinalwrasren Handlungen G Heute zum Male tarlehns an den urſprünglichen Zinſen erſparten Zinſenbetrages zur Einlöſun Fvon e eng i g8 belieb Kleinſtes Probefaß v X 3 pr Liter excl Faß w 7 t e

Der Sta alle ſteht das Recht zu dieſe Tilgungsſumme in beliebiger 2Weiſe zu erhöhen Die zum Zwecke der Tilgung einzulöſenden Schuldver a h r ors e u
ſchreibungen werden durch das Loos beſtimmt Greiſe ab Hochheim veger Rathnahme der Concert und Künſtler Geſellſchaft
Die Ausloofung iſt unter der Aufſicht eines Magiſtrats Mitgliedes all Nur das Beſte und Feinſte was in dieſen Getränken exiſtirt äußerſt wohl V O S G t
jährlich im Monate März zuerſt im März 1885 vorzunehmen und ihr Ergebniß a a a Se Leere a n ehe e et i
protocollariſch zu beurkunden Die Nummern der ausgelooſten Obligationen Hoenhenn de Mann Seorg Kung Jonann Rolier aus Hamburg
ſind im Laufe der Monate März und Juli je einmal öffentlich bekannt zu Schaumweinſabrik w Weingutsbeſitzer Specialitäten erſten Rauges
machen

Durch dieſe Veröffentlichung gelten die die gedachten Nummern führenden z
Schuldverſchreibungen als zur Rückzahlung auf den dem Verlooſungstermine
zunächſt folgenden 1 October gekündigt Die Rückzahlung wird Seitens der
Stadthauptkaſſe Kämmerei gegen Rückgabe der betreffenden Schuldver
e zugehörigen Zinsquittungen conf 8 9 an deren Präſen

ite i

Sehr reichhaltiges Programm
a

Blaldeschldssehen Da
Sehr ſchöner Aufenthaltsort 1 Std

Saison Artikel
Die Legitimation des Letzteren zu prüfen iſt die EinlöſungsStelle zwar Lisschränke von Halle a/S empfiehlt fein möblirte

berechtigt aber nicht verpflichtet neueſte Conſtruction mit e2 jeder Saiſon räumen muß Sommerlogis zu ſoliden Preiſen
8 9 z allen die ausgegebenen Schuldverſchreibungen namentlich deren Ablaßhahn S des Kaufmanns Geſchäfts Franz Gente

Fliegen und Flaſchenſchränke J Princip ſein und deshalbr mortiſation und h n n betreffenden Angelegenheiten ge
nügt die ekanntmachung dur 4g vom Magiſtrate zu beſtimmende Halleſche
behige um derſelben rechtliche Wirkung allen Betheiligten gegenüber

J is auf Weiteres fungiren als diesbezügliche Publikations Organe das

s a n r J die re in en Wechſelättern iſt durch das amtliche Verordnungsblatt des Magiſtrats derStadt Halle zur öffentlichen Kenntniß zu bringen 8 nif

Dr Struve s Selters und Sodawasser

offerire ich von heute ab
Eleg Sommerpaletots

reeller Werth 21 jetzt

ür 11 Selegante Jaquet Anzüge
für Promenade reeller

S Werth 42 jetzt für 27
J GehrockAnzüge ſtreng

S modern reeller Werth 45

J jetzt fur 30Waſch Anzüge für Knaben
2 7

Eismaſchinen u Eisbüchſen

c smit Zinnſchraube dEiſerne Gartenmöbel 1
Raſen Mäh Maſchinen

Pflanzenkübel in Eichenholz
Zimmerfontainen m Blumen

tiſch und Aquarium
W PetroleumOefen Bl

Bade Einrichtungen O
Douche Apparate und Cloſets

Fürstenthal
Täglich ſaure Milch

J Schiepe s Restauration

Liebenauerſtraße 9Freitag S S lachtefeſt
Nachmittag uskegeln

Beuuchlitzempfiehlt

Badewannen u Bidets S 5m Stachke Waſch und Wringmaſchinen Lüſtreu Durntachopper Der Kriegerverein zu Beuchliz
Vorzüglich trockene und reelle Hausſeifen aus der Dampfſeifen MangelMaſchinen S ſowie Forſttuch Joppen feiert am 24 Juni er von Nachmitt

fabrik von Wilh Pauling in Lindenan offerire ausgewogen zu nach ſowie als Spezialität von 2 an I 3 Uhr ab ſein 11 Stiftungsfeft ver
e r ſeif d t her r s M ſchwarze Lüſtre Röcke n mit v u Ball im lindenauer Sparſeife à Pfd 50 f 3 61 Pfd bei 10 Pfd 45 ür jeden Stand empfiehlt S v an des Herrn Franke wozu ergebee n e et Tämegtte h Ser Krlegerrereina Kernwachsſeife w 45 3 s eipzig Wintergartenſtr 7 e J 19 J n een e enden l Kaufmännischer Turnvereinpa Talgſeife 10 66 gr Steinſtr 66pa Elaginſeife Naturkorn 30 3 II

Bei Entnahme von mehr als 10 Pfd berechne Centnerpreiſe
Ebenfalls empfehle pa Reis und Weizenſtärke div Glanzſtärken ückn aſchblau Vleicheda 2c Toilettenſeifen aus nen ab r 990 St El Turnen4 II z Mittwoch u Sonnabend

W Strumpfwaaren l
halle

I x Abends von 9 Uhr an in
d der Städtiſchen Turnn riken zu indLilligſten Preiſen frische westindische Ananas ottbilliTh Stackee Königſtr 16 importzen gdenegtueh pis Antars 20 Mitlchieg 20

Grosse Exemplare pr St M 3 bis A3 50

Für die Wittwe Schlott in Sirſchbach e ax in wao ese 30 schnel in Aufnahme ge S höchſten Preiſe halbegingen ferner bei uns ein Ungenannt 1 A KI M H 1 Unge wer e R Rosenvwiatt Schmeerſtr 13 arg
o wie zum en gleich vor 7Für die FerienColonien u e e Ein Möbelwagen e eggbſt and be Nenmanne ehe gros boten Rabatt Geiſtſtraße Ne Z A enwurden uns weiter übergeben A S 5 en in gutem Stande iſt W e zu n und halben v uge

Col Zur Annahme weiterer Beiträge für die Wwe Schlott und die Ferien u S e
olonien ſind wir gern bereit Die Expedition der Saale Zeitung S ilenburg Steinſtraße I Nr 24 zu haben

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Damen e an e e e e e

des Geſchäfts zu verkaufen in nur bei L Sachs große Ulrichſtraße

a b
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